
 
 
 
 
 
Niederschrift 
 
über die öffentliche Sitzung des Seniorenbeirates der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 
 
vom 28.05.2021 
 
als Videokonferenz per Webex Meetings  
 
 
Beginn: 17:00 Uhr Ende: 19:05 Uhr 

  

 
Teilnehmer: 
 
Stimmberechtigt: 
 
Dr. Anton Miesen Beiratsmitglied und Vorsitzender   
Edgar Henkel Beiratsmitglied   
Marianne Eckert Beiratsmitglied   
Wolfgang Hoffmann Beiratsmitglied (bis 18:38 Uhr)   
Harald Hellwig Beiratsmitglied   
Bernd Arend Beiratsmitglied   
Barbara Guntrum Beiratsmitglied 

in Vertretung von Freitag, Hans Günter 
  

 
Entschuldigt: 
 
Engelbert Sauter stellvertretender Vorsitzender und 

Beiratsmitglied 
  

Hans Joachim Eller Beiratsmitglied   
Waldemar Kulpe Beiratsmitglied   
Leo Hoffmann Beiratsmitglied   
Ursula Kumb 
Gerhard Laubenheimer 

Beiratsmitglied 
Beiratsmitglied 

  

    
Herr Joseph Claude war vor Eröffnung der Sitzung online, musste aber aus familiären Gründen vor  
der Sitzung aussteigen. 
 

Vertreten: 
 
Hans Günter Freitag Beiratsmitglied 

wurde vertreten durch Guntrum, Barbara 
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Nicht stimmberechtigt: 
 
Teilnehmer: 
 
Stefan Herte 3. Beigeordneter   

 
Für die Verwaltung: 
 
Tina Dillmann Schriftführung   

 
 
 
Die Mitglieder des Seniorenbeirates der Verbandsgemeinde Rhein-Selz sind mit der Einladung vom 
17.05.2021 auf Freitag, 28.05.2021, 17:00 Uhr, unter Mitteilung der Tagesordnung zu einer Video-
konferenz einberufen worden. Tag, Zeit und Ort sowie Tagesordnung waren öffentlich bekannt 
gegeben. 
 
Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde. 
 
Der Seniorenbeirat ist nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
 
 
Tagesordnung: 
    
 
1. Begrüßung 

 
2. Sachstandbericht Corona, Impfung und Testung in der VG Rhein-Selz 

 
3. Barrierefreiheit 

 
4. Wohnungsbaugesellschaft Mainz-Bingen 

(Wohnraum für ältere Menschen) 
 

5. Situation ambulante ärztliche Versorgung in der VG Rhein-Selz 
 

6. Verschiedenes 
 

7. Mitteilungen 
 

8. Anfragen 
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Tagesordnung 
 
 

1. Begrüßung 
 

  
Begrüßung durch den Vorsitzenden Dr. Anton Miesen und den Beigeordneten Herrn Herte. Gegen die 
Tagesordnung gab es keine Einwände. 
 
 
 

2. Sachstandbericht Corona, Impfung und Testung in der VG Rhein-Selz 
 

  
Die Prio-Gruppe 1 (Ü-80-Gruppe und schwer erkrankte Personen) ist weitestgehend abgearbeitet. Die 
Prio-Gruppe 2 (Ü-70 und Vorerkrankungen) ist noch nicht gänzlich versorgt. Von einer Herdenimmu-
nität (60% geimpfte Personen) ist man noch weit entfernt. 
 
Über die LUCA-App können sich Gäste von Restaurants mittels QR-Code registrieren, dass sie anwe-
send waren, was eine Nachverfolgung im Falle eines Covid-Falles erleichtert. 
 
Die Bereitstellung des Impfzentrums in Ingelheim war zunächst problematisch für die Anreise der 
älteren Personen aus dem Landkreis. Durch die Impfmöglichkeiten über die Hausärzte hat sich die 
Situation deutlich gebessert.  
 
Es befinden sich Testzentren für die VG in Dienheim, Guntersblum und Köngernheim. Weiterhin gibt 
es ein mobiles Testmobil und die Testmöglichkeit über die Apotheken. 
 
 
 

3. Barrierefreiheit 
 

  
Es wurde festgestellt, dass Bordsteine zu hoch sind und Personen mit Rollstuhl somit nicht gut an Bus-
haltestellen gelangen können. Viele Menschen müssen ins Altersheim, weil die eigene Wohnung nicht 
barrierefrei ist. Weiterhin gilt es die Barrierefreiheit von öffentlichen Bereichen bzw. Behörden zu ver-
bessern. 
 
Herr Dr. Miesen schlägt eine Arbeitsgruppe vor, die z. B. Besichtigungen vor Ort vornehmen und Vor-
schläge erarbeiten kann, wie man die Probleme beheben und entsprechend finanzieren könnte. Herr 
Hoffmann schlägt zunächst eine Bestandsaufnahme für die VG Rhein-Selz vor, die dann als Diskus-
sionsgrundlage dient. Ein Positivbeispiel für eine barrierefreie Kirche sei die Kirche in Dienheim. Die 
Katharinenkirche in Oppenheim sei nicht barrierefrei. 
 
Herr Herte informiert darüber, dass die VG-Rhein-Selz bereits vor hat, einen Inklusionsbeirat ins Leben 
zu rufen. Aktuell erstellt das Ordnungsamt eine Erhebung, inwiefern Ampeln mit Druckknopf für seh-
behinderte Personen zur Verfügung stehen. Herr Herte spricht dem Seniorenbeirat eine Einladung zur 
Mitarbeit im Inklusionsbeirat vor.  
 
Herr Hellwig schlägt vor, die Sitzungen des Seniorenbeirates im Wechsel in den Ortsgemeinden der VG 
durchzuführen und die Bürgermeister mit einzubeziehen. Frau Eckert ergänzt, im Vorfeld der Sitzungen 
bereits eine Ortsbegehung zu machen, um Erkenntnisse gleich in die Sitzung mit einzubeziehen. 
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4. Wohnungsbaugesellschaft Mainz-Bingen 

(Wohnraum für ältere Menschen) 
 

  
Eine Wohnungsbaugesellschaft Mainz-Bingen soll ins Leben gerufen werden, über die Wohnraum nach 
der Bedürftigkeit der Personen zugewiesen werden soll. Demnächst ist ein Gespräch mit Herrn Steffen 
Wolf, dem ersten Beigeordneten des Landkreises Mainz-Bingen, angedacht. Thema sind die Bedürf-
nisse der älteren Menschen im ländlichen Raum und deren Versorgung. In sämtlichen Landkreisen 
gehe die Anzahl der Apotheken und Hausarztpraxen zurück. Herr Arend bittet darum, bei dem 
Gespräch auch das Thema „Gemeindeschwester“ mit aufzunehmen. Herr Herte schlägt vor, den 
Sozialbeigeordneten der VG daran teilnehmen zu lassen. Dies klärt Herr Dr. Miesen ab. 
 
 
 
 

5. Situation ambulante ärztliche Versorgung in der VG Rhein-Selz 
 

  
Ein Vertreter der Kassenärztlichen Vereinigung war zu einem Termin in der Verbandsgemeindeverwal-
tung vor Ort. Herr Herte gibt bekannt, dass die Kassenärztliche Vereinigung zu dem Ergebnis kam, dass 
die VG Rhein-Selz bestens mit Arztpraxen versorgt sei. Künftig gäbe es jedoch in den Berggemeinden 
die Situation, dass Arztpraxen wegen Erreichen der Altersgrenze geschlossen werden und weniger 
junge Ärzte diese Praxen übernehmen möchten. Generell geht der Trend zu fachübergreifenden 
Gemeinschaftspraxen. Hierzu gäbe es in Mainz ein ausreichendes Angebot. Weitere Schritte würden 
in der nächsten gemeinsamen Sitzung besprochen. Herr Adamczyk soll zu einer Sitzung des Senioren-
beirates mit eingeladen werden. 
 
 
 
 

6. Verschiedenes 
 

 
Die Anträge für den Ausbau des Radwegenetzes seien eingereicht und es wurden auch bereits 
Zuschläge für die Sanierung des Rheinhessen-Achters, des Rheinradwegs und des Selztalradweges 
gegeben worden. Künftig könnte man eine Verbindung von Uelversheim zur B9 als weiteres Projekt 
einreichen. 
 
Laut Herrn Hellwig ist es auch wichtig, die Beschilderung der Radwege innerhalb der VG zu überprüfen. 
Die VG Gau-Odernheim hat viele Schilder für Radwege angebracht, die z. B. in Hillesheim enden, weil 
keine weiterführende Beschilderung seitens der VG Rhein-Selz angebracht ist. Herr Herte hat den 
Hinweis aufgenommen. 
 
 
 
 

7. Mitteilungen 
 

 
Herr Herte informiert darüber, dass mehr Busse innerhalb der VG verkehren werden und dass die 
Taktung enger sein wird. 
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8. Anfragen 
 

 
Herr Dr. Miesen bittet darum, dass auch die veränderten Bedingungen zur Busliniennutzung dem Pro-
tokoll beigefügt werden sollen. Ebenso soll ein detaillierter Fahrplan mit Zeiten und Liniennummern 
an die Mitglieder des Seniorenbeirates gesandt werden, um dies in der nächsten Sitzung zu themati-
sieren. 
 
Weiterhin regt Herr Dr. Miesen an, dass die Mitglieder des Seniorenbeirates auch außerhalb der 
angesetzten Sitzungen zu Themen kommunizieren können, z. B. über eine WhatsApp-Gruppe. Er bittet 
darum, sich darüber Gedanken zu machen. 
 
 
 
 
 
Herr Dr. Miesen und Herr Herte bedanken sich bei den Anwesenden. Die nächste Sitzung wird in ca. 
zwei Monaten angesetzt. 
 
 
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende Schriftführung 

  
  

Dr. Anton Miesen Tina Dillmann 
Beiratsmitglied  
 
 
 


